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PLUTA-Restrukturierungsexperte
Dr. Wehner sucht Investor für
Gussspezialisten DRUTEC
15. Januar 2026 · Herford ·
Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Die DRUTEC Druckguss & Montagetechnik GmbH + Co. KG
aus Herford hat mit Unterstützung des Mindener
Rechtsanwalts Matthias Lehmann von der Kanzlei
Handschuh + Lehmann einen Insolvenzantrag wegen
drohender Zahlungsunfähigkeit gestellt. Das zuständige
Amtsgericht Bielefeld ordnete am 9. Januar 2026 die
vorläufige Insolvenzverwaltung an und bestellte
Rechtsanwalt Dr. André Wehner von der PLUTA
Rechtsanwalts GmbH zum vorläufigen Insolvenzverwalter.

Der Geschäftsbetrieb des Spezialisten für Zinkdruckguss
wird in vollem Umfang fortgeführt. Die bestehenden
Aufträge werden weiter erfüllt. DRUTEC fertigt seit 1990
technisch anspruchsvolle Formteile aus Zinklegierungen
für Kunden aus Industrie, Automobilbau, Möbelbau,
Elektronik und vielen weiteren Branchen. Die
Spezialisierung auf Zinkdruckguss ermöglicht eine
besonders präzise Fertigung – sowohl in Kleinserien als
auch in großen Stückzahlen. Ergänzt wird das Angebot
durch mechanische Bearbeitung, Pulverbeschichtung,
Oberflächenveredelung und die Montage kompletter
Baugruppen. Zum Produktspektrum gehören
beispielsweise Kleiderstangenhalterungen in Schränken
oder Außenspiegelhalterungen aus Zink, die europaweit an
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Bussen angebracht sind.

Gehälter der Mitarbeiter gesichert

Die Gehälter der 27 Beschäftigten sind über das
Insolvenzgeld für drei Monate bis Ende Februar 2026
gesichert. Das Unternehmen steht vor mehreren
Herausforderungen, die sich in den vergangenen Jahren
branchenweit verstärkt haben. Dazu zählen anhaltender
Preisdruck, ein verhaltenes Marktumfeld sowie ein
rückläufiges Auftragsvolumen. Diese Entwicklungen
wirkten sich auf die Liquidität aus.

Geschäftsführer Dirk Philipp sagt: „Die Antragstellung
erfolgte nach sorgfältiger Prüfung der wirtschaftlichen
Lage. Das weitere Vorgehen wird nun gemeinsam mit dem
vorläufigen Verwalter geprüft. Wir hoffen, dass eine
Lösung für unseren Betrieb möglich ist.“

Dr. André Wehner von PLUTA erklärt in einer ersten
Stellungnahme: „In den vergangenen Tagen habe ich gute
Gespräche geführt. Wir führen den Geschäftsbetrieb fort
und suchen parallel nach einer Lösung für den Betrieb. In
diesem Zusammenhang werden wir einen strukturierten
Investorenprozess starten, da das Unternehmen einen
Investor benötigt.“
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